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Herren Kreisliga A Nordwest

SV Kaisersbach : TV Murrhardt III 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Schwarz bleibt gegen den SV Kaisersbach ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TV Murrhardt III
im Spiel der Herren Kreisliga A Nordwest beim SV Kaisersbach fest. Beide Teams hatten in diesem
Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den SV Kaisersbach, als auch
für den TV Murrhardt III am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere Luca Schwarz, der seine Partien allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Schwenger / Dreher das Spiel mit 1:3 gegen Beck / Wurst abgaben und eine
Niederlage kassierten. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Fliege / Schwarz waren am
Nachbartisch Buchmann / Hofacker, obwohl sie alles gegeben hatten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. In vier Sätzen
siegten im Anschluss Zimmermann / Bertsche gegen Gruber / Raubacher und gaben dabei nur
einen Satz her. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Michael
Schwenger Michael Beck in fünf Sätzen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen nachfolgend
Natalie Dreher bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Leon Fliege ab dem ersten Ballwechsel. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Jonathan Wurst wurden am Nachbartisch Ralf Buchmann unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. 11:7, 9:11, 7:11, 11:9, 6:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Dieter
Zimmermann und Luca Schwarz sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht kurzen Prozess
machte indes Stefan Bertsche beim 11:8, 11:7, 12:10 mit Jens Raubacher. Einen Zähler für das
Team verpasste Maurice Hofacker bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Max Gruber.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Gruber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Mit 3:1 hatte
Michael Schwenger im Match gegen Leon Fliege indessen die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Nach diesem Einzel steht Schwenger somit bei 11 Siegen und 5
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Fliege ein 1:1 ausweist. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Natalie Dreher die Begegnung gegen Michael Beck, letztendlich nicht überraschend
mit 1:3 verlor. Nach diesem Einzel steht Dreher somit bei 5 Siegen und 16 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Beck ein 5:2 ausweist. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für
Ralf Buchmann beim 2:3 gegen Luca Schwarz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Zwischenzeitlich musste Dieter
Zimmermann zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Jonathan Wurst aber trotzdem sicher
mit 3:1 ein. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Wurst nun 6 Siege bei 8
Niederlagen aus. Mit 1:3 verlor indessen Stefan Bertsche seine Partie gegen Max Gruber. Mit
diesem Sieg hat Gruber nun 8 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 5
Einzel verlor. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Kaisersbach am 23.02.2024 gegen die SF
Großerlach III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.02.2024 gegen den TTV
Burgstetten II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Kaisersbach

Doppel: Schwenger / Dreher 0:1, Buchmann / Hofacker 0:1, Zimmermann / Bertsche 1:0 
Einzel: M. Schwenger 2:0, N. Dreher 0:2, R. Buchmann 0:2, D. Zimmermann 1:1, S. Bertsche 1:1, M.
Hofacker 0:1 

 TV Murrhardt III
Doppel: Fliege / Schwarz 1:0, Beck / Wurst 1:0, Gruber / Raubacher 0:1 
Einzel: L. Fliege 1:1, M. Beck 1:1, L. Schwarz 2:0, J. Wurst 1:1, M. Gruber 2:0, J. Raubacher 0:1


